
 
 

  Beschlussvorlage 

   

 
 Nummer 0261/2015 
 Aktz.  
 Ortsbürgermeisterin Martinshöhe 
 Datum 18.11.2015 
 Jung, Hans 
 Wiedervorlage  
 Bezug-Nr:  
 
Beratungsfolge  Termin  Status  
Bau- u. Liegenschaftsausschuss 
Martinshöhe 

14.12.2015 nichtöffentlich vorbe ratend  

Haupt - und Finanzausschuss 
Martinshöhe 

14.12.2015 nichtöffentlich vorberatend  

Ortsgemeinderat Martinshöhe  18.12.2015 öffentlich beschließend  
 
 
Bebauungsplan „ Lange Gärten“ 
Hier: Vorstellung und Annahme des Bebauungsplan- En twurfes 
 
 
Beschluss: 
 
Dem vorgelegten Bebauungsplan-Entwurf „Lange Gärten“ (Stand Oktober 2015) wird 
zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt auf der Grundlage von § 13 a BauGB die 
Beteiligung der Behörden/TÖB und der Öffentlichkeit (Offenlage) mit Unterstützung der TU 
Kaiserlautern durchzuführen.   
 
 
 
Prof. Ziegler bietet an, im Falle, dass es Probleme  mit der Vermarktung der hinteren 
Grundstücke geben sollte, den Bebauungsplan nachträ glich und ohne Kosten für die 
Ortsgemeinde zu ändern.  
 
TOP 2 
 
Stimmberechtigte  
gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
anwesende Ratsmitglieder:  14 
davon stimmberechtigt:  12 
 
Abstimmungsergebnis  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen:  2 
Ungültige Stimmen:  0 
 
 
Hinweis: 
Die Ratsmitglieder Hartwig Schneider und Jürgen Vogelgesang haben wegen Sonderinteresse 
an der Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen.  
 



Finanzierung: 
 
Gesamtkosten                          Bestandteil des Projektes „Kommune der Zukunft“ 
                                                             11.943,20 €/5.971,60 € in 2015 + 2016 
Veranschlagung 
im Haushaltsplan 2015     Buchungsstelle: 5110.562500 
mit  € 20.000,-- 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sach- und Rechtslage (Text der Ortsbürgermeisterin) : 
 
Am 20.02.2014 hat der Ortsgemeinderat Martinshöhe einen Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Lange Gärten“ gefasst. 
Aufgrund der Probleme, die durch Emissionen der umgebenden landwirtschaftlichen Betriebe 
aufgetreten sind, hat die Gemeinde dieses Vorhaben nicht weiter verfolgt. 
Im Rahmen des Projektes „Kommune der Zukunft“ wurde der innerörtliche Bebauungsplan 
weiterverfolgt.  
In der Sitzung des Ortsgemeinderates Martinshöhe vom 12.06.2015 wurde von Hr. Prof. Karl 
Ziegler von der Technischen Universität Kaiserslautern die Entwurfsplanung für den 
Bebauungsplan vorgestellt. 
In der Zwischenzeit wurden sowohl mit der Verbandsgemeindeverwaltung Bruchmühlbach-
Miesau und den kommunalen Betrieben Abstimmungsgespräche geführt. 
Mit dem vorgelegten Entwurf, der durch die TU Kaiserslautern in der Sitzung vorgestellt wird, 
soll  die Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 



 
 
 
 



 

 
 
 



 

 



 

 
 
 
 



 

 
 
 



 

 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 



 

 
 



 

 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 



 

 
 
 



 
 
 
 
 



 

 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 



 

 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 



 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 



 

 
 
 



 

 
 



 

 
 
 



 

 
 
 
 



 

 



 
 
 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 



 

 
 



 

 
 



 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 


